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Wasser- und Abwasserzweckverband Werder-Havelland 
Am Markt 13 A 
14542 Werder (Havel) 

 

Anlage 2 

Merkblatt für die Standrohrnutzung 
 
Wenn Sie für eine Baustelle oder eine Veranstaltung Wasser aus der öffentlichen 
Wasserversorgungsanlagen entnehmen möchten, benötigen Sie ein Standrohr. Das 
Standrohr wird auf einen Hydranten montiert. Im Falle der Nutzung zu 
Brauchwasserzwecken kann der Mieter die Montage und Demontage nach folgender 
Anleitung eigenständig durchführen. Im Falle der Nutzung zu Trinkwasserzwecken ist die 
Montage sowie Demontage zwingend durch ein zugelassenes Installateurunternehmen (s. 
Installateurverzeichnis des WAZV bzw. ggfs. mit Gast-Zulassung nach Beantragung) 
vorzunehmen. Der Hydrant ist in unmittelbarer Nähe mit solch einem Schild 
gekennzeichnet: 
 

 
 
 
Im Schild rechts oben ist die Nummer des Hydranten verzeichnet, der im Vertrag 
zugewiesen wird. 
 
Die unter dem Querstrich seitlich und unten dargestellten Zahlen zeigen die 
Entfernung der Armatur vom Schild in Meter an. 
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Hinweisschilder mit blauer, brauner oder grüner Umrandung stehen nicht für eine 
Entnahme von Wasser zur Verfügung. Die Aufstellung des Standrohres auf solche 
Hydranten kann schwere Schäden an Anlagen und Umwelt auslösen und ist 
verboten! 
Das Standrohr in Verbindung mit dem Hydranten ermöglicht es Ihnen, Wasser aus dem 
Versorgungsnetz des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Werder-Havelland zu 
entnehmen (Hydranten sind im Netz fest eingebaute Entnahmestellen). 

 
Anschluss, Inbetriebnahme und Betrieb des Standrohres: 
 
• Nach dem Öffnen der Straßenkappe erfolgt eine Sichtkontrolle auf eventuelle 

Verschmutzung der Hydrantenklaue (gegebenenfalls reinigen). 
 

• Den Hydranten mit dem Schlüssel kurz durch gleichmäßiges Linksdrehen öffnen und 
ausspülen. 

 
• Das Standrohr jetzt in die Hydrantenklaue setzen und nach rechts, an den 

vorgesehenen Griffen festziehen. 
 
• Im Anschluss prüfen, ob die Zapfstellen am Standrohr geschlossen sind. 
 
• Das Standrohr jetzt unter Druck setzen, indem mit dem Hydrantenschlüssel der 

Hydrant linksherum bis zum Anschlag geöffnet wird. 
 
• Vor der ersten Wasserentnahme über einen DVGW-zertifizierten Schlauch, der an 

ein Zapfventil angeschlossen wird, etwa drei bis fünf Minuten langsam gründlich 
klarspülen. 
 

• Die Wasserentnahme erfolgt grundsätzlich nur über Regulierung am Standrohrventil. 
Die Hydranten-Absperrung muss dabei immer voll geöffnet bleiben. Bei nur teilweise 
geöffnetem Hydrant besteht die Gefahr, dass Wasser aus der Entleerung-Öffnung 
tritt und den Hydranten unterspült. 

 

Fließt nach dem Öffnen des Hydranten kein Wasser oder wird ein sonstiger Defekt 
festgestellt, so ist dieser zu schließen und das Standrohr unverzüglich zu demontieren. Der 
WAZV, Bereich Rohrnetz, ist umgehend zu informieren (Handy-Nr.: 0180 2223134). 
 

Abbau des Standrohres 

 

 Standrohr schließen. 
 

 Schläuche usw. abkuppeln. 
 

 Mittels Hydrantenschlüssel durch gleichmäßiges Rechtsdrehen den Hydranten 
schließen.  
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 Das Standrohrventil etwas öffnen, damit Standrohr und Hydrant entleert werden (ca. 
zwei bis drei Minuten). Achtung! Vor Abbauen des Standrohres dieses entleeren 
lassen, da sonst die Gefahr der Verschmutzung des Wassers besteht. 
 

 Standrohr durch Linksdrehen aus der Klaue lösen. 
 

 Prüfen, ob der Wasserspiegel im Hydranten sinkt. Ist das nicht der Fall, ist umgehend 
der WAZV, Bereich Rohrnetz, zu informieren (Handy-Nr.: 0180 2223134). 
 

 Klauendeckel einsetzen. 
 

 Verkehrssicheren Verschluss des Hydranten durch den Klappendeckel wieder 
herstellen. 

 

 Verkehrssicherheit wieder herstellen. 
 
Nach Beendigung der Arbeiten ist stets die Hydranten-Absperrung zu schließen. 
 
Bei Frost ist nach jeder Wasserentnahme sofort die Hydranten-Absperrung zu schließen und 
das Standrohrventil zu öffnen. Die Benutzung ist auf Notfälle zu beschränken. 

 
Sie als Standrohrmieter tragen bis zur Rückgabe an den WAZV Werder-Havelland die volle 
Verantwortung im Umgang mit dem Standrohr. Sie sind neben der allgemeinen 
Verkehrssicherungspflicht (gesetzlichen Vorgaben wie StVO oder RSA zum Absichern des 
Standrohres im öffentlichen Verkehrsraum) auch für die ordnungsgemäße Installation des 
Verteilungsnetzes ab dem Standrohr zuständig. 
 
Nicht jeder Hydrant im Versorgungsnetz des WAZV ist für die Montage eines Standrohres 
geeignet. Aus diesem Grund fragen Sie unsere Mitarbeiter des Bereiches Rohrnetz, wo sich 
für Sie ein geeigneter Hydrant befindet und Sie ein Standrohr einsetzen können. 
 
Sie erreichen unsere Mitarbeiter unter den Rufnummern 

 
  0171 6868490  
  0180 2223134 (in der Bereitschaft) 


